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Das Szenario

Abbildung : Cockpit eines A380

[p3]

Abbildung : Arbeitsplatz von
Stefan Didak - Softwareentwickler

[p5]
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Theoretische Annahmen und
Grundlagen

• Was ist Stress?

• Wie äußert er sich?

• Wie und womit kann man Stress
messen?

• Welche Probleme gibt es dabei?

[9, S.2]
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Wie kann Stress gemessen werden?

[p1] [p11]

[p2] [10]
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Probleme bei der Erkennung

,,We learnt that it is difficult, sometimes
impossible, to make a robust analysis of stress
symptoms based on biosensors worn outside the
laboratory environment they were designed for.” [10]

,,90 Prozent der Teilnehmer zeigten echten Frust
durch ein Lächeln” [8]

,,Eine Unterscheidung zwischen Spaß haben,
glücklich sein und gute Laune haben fällt häufig
schwer ...” [7]



Ein
Framework

zur
Untersuchung

von
Reaktionen

bei Stress am
IT-

Arbeitsplatz

B. Lindemann

Der Plan und
die erste
Umsetzung

Theorie

Genutztes
Wissen

Realisierung
des
Frameworks

Komponenten

Chancen und
Risiken

Weiteres
Vorgehen

Ausblick

Genutztes Wissen

• Mobile life VINN excellence centre, Schweden

• OASIS Framework
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Mobile life - Projekt: Affective
Health

• Messung über Biosensoren
• Puls, Bewegung und Erregung
• Erkennen von Stress und

Entspannung

• Anzeige auf Smartphone in
Echtzeit

• Keine Unterscheidung zwischen
positivem und negativem Stress

[p4] [10]
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Mobile life - Projekt: Affective
Health

• Biosensoren sind gut, aber nicht ausreichend

• Stress ist nicht eindeutig

• Tragbarkeit im Alltag ist wichtig und schwer zu realisieren
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OASIS - Framework zur
gesteuerten Task-Unterbrechung

• Omniscient Automated System for Interruption
Scheduling

• Vermittler zwischen Arbeitendem und Unterbrechendem

• Problemstellung: Gleichgewicht finden zwischen
• Zeitlichem Informationsfluss
• Kosten für Task-Unterbrechung

• Steuerung des Benachrichtigungsverhaltens von
Anwendungen (Task-Interrupt)

• Überwachung des Stresslevels durch Sensoren
(Bio, Kontext, ...)
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Realisierung des Frameworks

• Auswahl von geeigneten Sensoren

• Aufbau des Frameworks
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Auswahl von geeigneten Sensoren

• Eyetracker

• BIOPAC

• Pulsmesser

• Emotionserkenner

• Kontext-Sensoren (Jira, Eclipse, Outlook, ...)
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Das Framework

• Modularer Aufbau

• Verteiltes System

• Bedingt / Nicht Echtzeitfähig (ActiveMQ als Schnittstelle)
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Das Framework - Komponenten

StressCompanion CoreStressCompanion Core

Collector Input-Plugins

Anwendungs-
Plugins

PluginsPlugins

Reasoner

Scheduler

(Stresslevel, Zeitstempel)
Menge(Stresslevel) 

/ Zeitintervall

Aggregierter Stresslevel

Anfrage zur Anzeige einer Benachrichtigung (ID, Priorität)

ACK(ID)

A
ct

iv
eM

Q

Externe ProgrammeAggregierter Stresslevel

Abbildung : Komponenten des Frameworks (Stand: 09-2012)
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Main App

Main AppTrayIcon Reasoner

Collector

ActiveMQ

Tray Topic Input Topic Result Topic

Plugins

Sensor-Plugins Aktor-Plugins

C# Java ...

Abbildung : Kommunikation der Komponenten des Frameworks
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Anwendungsszenario

• Proband arbeitet

• Fühlt er sich gestresst?
• Dann drücke auf Buzzer
• Framework versucht nun

weiteren Stress zu reduzieren
• Erneutes drücken hebt diesen

Zustand auf

• Speichern der Daten um den
Zeitpunkt später auswerten zu
können

[p6]



Ein
Framework

zur
Untersuchung

von
Reaktionen

bei Stress am
IT-

Arbeitsplatz

B. Lindemann

Der Plan und
die erste
Umsetzung

Theorie

Genutztes
Wissen

Realisierung
des
Frameworks

Komponenten

Chancen und
Risiken

Weiteres
Vorgehen

Ausblick

Chancen

• Plugins als SoC möglich

• Universeller Einsatz des Frameworks

• Flexibilität
• Austauschbare Sensoren
• Austauschbare interne Komponenten
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Risiken

• Fehlinterpretation des Begriffs
”
Stress“

• Schlechte Sensordaten

• Schlechte Echtzeitfähigkeit

• Aufbau des Frameworks nicht ausgereift
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Weiteres Vorgehen

• Framework
• Reasoner soll in Drools implementiert werden
• Scheduler implementieren
• Beispiel-Plugins zur Demonstration der Schnittstellen

erstellen
• Schnittstelle für die Aktoren weiter ausbauen
• Dokumentation

• Schnittstellen
• Interna
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Mögliche aufbauende Arbeiten
(Optional)

• Durchführung von Tests mit ausgewählten Sensoren und
Aktoren zur Evaluierung der Frage:
Was ist Stress am IT-Arbeitsplatz und wann tritt er auf?

• Andere Collectoren / Reasoner / Scheduler
implementieren und Vergleiche ziehen

• Testen der Echtzeitanforderungen
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Vielen Dank

Fragen?
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